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Festsitzung 2018: Verdiente Bürger wurden  
vom Gemeinderat geehrt 
 

Am Montag fand die jährliche Festsitzung des Gemeinderates in der Babenbergerhalle statt. Im 

Rahmen dieser Feier wurden 24 Klosterneuburger, zwei Göppinger Bürger und zwei Bibliotheken 

für ihre besonderen Verdienste geehrt. 

Die Festrede von Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager stand heuer ganz im Zeichen des 

Jubiläumsjahres „100 Jahre Republik“ und der Zäsurjahre 1918 und 1938 und deren Bedeutung für 

Klosterneuburg, schlug jedoch auch die Brücke in die Gegenwart und stellte die Frage nach Verantwortung und 

den Lehren aus der Geschichte. Im Anschluss überreichte er die Auszeichnungen. Laudator war 

Vizebürgermeister Mag. Roland Honeder, der diese Rolle erstmalig bei der Festsitzung übernahm. Ehrenbürger 

Prälat Bernhard Backovsky, Bezirkshauptmann Mag. Andreas Riemer, Oberbürgermeister Guido Till aus der 

Partnerstadt Göppingen und zahlreiche weitere Ehrengäste aus Politik, aus den Reihen der 

Blaulichtorganisationen sowie aus der Wirtschaft wohnten dem feierlichen Anlass bei. 

 

Ehrenplakette in Silber: 

 Christian Eckstein für seine Verdienste für seine Verdienste um den Chor Weidling.  

 Willi Schwaak und Andreas Schweickert in Würdigung ihrer Verdienste um die 

Städtepartnerschaft Göppingen-Klosterneuburg. 

 Ing. Wolfgang Urteil für seine jahrzehntelange Tätigkeit als Kassier und sein Wirken als stets 

präsenter Ansprechpartner bei der Stadtkapelle Klosterneuburg. 

 

Ehrenplakette in Gold:  

 Dipl.-Ing. Amir Zargar für besondere Verdienste bei der Entwicklung von öffentlichen Einrichtungen, 

Sport- und Parkanlagen.  

 KommR Walter Platteter für seine langjährige Tätigkeit als Obmann der Wirtschaftskammer 

Klosterneuburg. 

 Xaver Hasun und Pit Rudovsky für ihre sportlichen Erfolge im Hockeysport, insbesondere mit der 

Österreichischen Nationalmannschaft. 

 Marc Schilling für seine sportlichen Erfolge im Schwimmsport. 

 Prof. Dr. Mag. Helmut Neumann für seine Verdienste und sein schöpferisches Wirken auf dem 

Gebiet der Musik und Komposition. 

 Linda Gregor für ihre Verdienste als langjährige Obfrau des Chors Weidling. 

 

Medaille für besondere Verdienste in Bronze:  

 Abteilungskommandant Stefan Conrad-Billroth für seine Leistungen als Notfallsanitäter, im 

Katastropheneinsatz sowie im Bereich der Veranstaltungsorganisation für das Rote Kreuz 

Klosterneuburg. 

 Zugsführer Johannes Eckel für seine Leistungen als Sanitäter, seine Verdienste um die Jugend sowie 

die Entwicklung eines Hygienekonzepts im Rahmen des Roten Kreuzes Klosterneuburg. 

 Zugsführer Ing. Patrick Hackl für seine Verdienste um Ausbildung, Kursorganisation und 

Qualitätssicherung beim Roten Kreuz Klosterneuburg.  
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Medaille für besondere Verdienste in Silber:  

 Ehrenverwalter Franz Alfons für seine Verdienste bei der Freiwilligen Feuerwehr Höflein, 

insbesondere als Ausbilder und für den Verwaltungsdienst. 

 Abschnittssachbearbeiter Wolfgang Krüger für seine Verdienste bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Klosterneuburg, insbesondere für die Erhaltung, Archivierung und Aufarbeitung der historischen 

Feuerwehrgeräte sowie die kulinarische Versorgung.  

Medaille für besondere Verdienste Gold:  

 Bezirkspolizeikommandant a.D. Brigadier Herbert Donabaum, BA für seine Verdienste bei 

der Polizei Klosterneuburgs sowie als Bezirkspolizeikommandant. 

 

Sicherheitsverdienstmedaille: 

 Inspektor Nikolaus Holzinger und Inspektor Markus Horaczek in Anerkennung ihres 

vorbildlichen Handelns als Lebensretter. 

Dank und Anerkennung: 

 Gemeinderat a.D. Wolfgang Essl und Gemeinderätin a.D. Mag. Daniela Ludwan für deren 

politische Tätigkeit in Klosterneuburg.  

Frauenpreis: 

 Mag. Susanne Wolf-Eberl für ihr tatkräftiges Engagement durch die Initiierung zahlreicher Projekte 

für Schüler, Jugendliche, Mädchen und Frauen, sowie ihre Tätigkeit im Elternverein des Gymnasiums 

und bei der Initiative „Gut Leben mit Demenz in Klosterneuburg“. 

Sozialpreis:  

 Stadtrat a.D. Georg Eckstein für sein soziales Engagement, insbesondere für die Initiativen des 

Lions Club Klosterneuburg-Babenberg und seine Mitwirkung an der Entwicklung des Sozialzentrums 

Klosterneuburg unter der Führung des Roten Kreuzes. 

Stadtbildpreis: 

 Dr. Shirin Milani-Helletzgruber und Mag. Kurt Philipp Helletzgruber für die hervorragende 

Generalsanierung und Renovierung der Rostockvilla in Zusammenarbeit mit dem Bundesdenkmalamt 

und der Baubehörde der Stadtgemeinde Klosterneuburg. 

Kulturförderpreis:  

 Julia Prock-Schauer, BA für ihre Verdienste als Initiatorin, Intendantin und Schauspielerin des 

Sommertheaters Klosterneuburg.  

Kulturpreis: 

 Den Bibliotheken St. Martin, vertreten durch Obfrau Ursula Svoboda, sowie Kierling, 

vertreten durch Obfrau Angelika Schönhuber für das umfangreiche Angebot, das für die Bürger 

eine große Bereicherung darstellt, und die Verdienste der beiden Bibliotheken als wichtiger Bestandteil 

der Klosterneuburger Literatur- und Kulturversorgung. 

 

 

Musikalisch umrahmt wurde der Festakt von jungen Talenten der Musikschule Klosterneuburg, Camilya Lisina 

(Klavier), Anna Mölzer (Violine) und Fabian Mittermayer (Violine), sowie dem Chor Weidling. 


